
bauwilligen Bürgern«, so 
heißt es in der Sitzungsvorla-
ge, sei es jedoch nicht mit al-
len Eigentümern zu einer Ei-
nigung gekommen.

Der aktuelle Stand
Ein langes und relativ schma-
les Grundstück oberhalb des 
Bäckergäßles, das sich von 
der Willy-Reichert-Straße bis 
zum Weg Richtung Sport-
platz zieht, wird daher nicht 
Teil des geplanten Baugebiets 
sein. »Das tut natürlich sehr 
weh«, meinte Andreas Quen-
tin, Leiter des städtischen 
Fachbereichs Bauen, Planen, 
Verkehr, in der jüngsten Sit-
zung des Bau- und Umwelt-
ausschusses – auch, weil das 
bedeute,  dass die Sebastian-
Blau-Straße  nach derzeitigem 
Planungsstand  nicht an den 
Kreisverkehr der Schwarz-
waldstraße angebunden wer-
den kann. 

Letzteres sei bereits bei 
einem Entwurf aus dem Jahr 
2008 geplant gewesen;  jahre-
lange Verhandlungen mit 
dem Eigentümer des betroffe-
nen Grundstücks hätten je-
doch nicht zum gewünschten 
Ergebnis geführt. Die Straße 
vom Kreisverkehr wird nun 

wohl nur bis zum Bäckergäß-
le führen.

Ursprünglich war laut dem 
alten  Bebauungsplan  aus dem 
Jahr 1967 im Bereich »Dole« 
maßgeblich Gewerbegebiet  
vorgesehen gewesen. »Eine 
gewerbliche Entwicklung am 
Ortseingang von Altburg 
wurde jedoch nicht weiter 
verfolgt und die Flächen sind 
bereits im wirksamen Flä-
chennutzungsplan der Ver-
waltungsgemeinschaft Calw–
Oberreichenbach als Wohn-
baufläche beziehungsweise 
als Gemischte Baufläche dar-
gestellt«, steht ferner in den 
Sitzungsunterlagen zu lesen. 

Die Flächen östlich der ge-
planten Bebauung bis zum 
Weg Richtung Sportplatz sind 
im alten Bebauungsplan 
ebenfalls für eine gewerbliche 
Nutzung vorgesehen. Diese 
sollen nun als Fläche für die 
Landwirtschaft festgesetzt 
werden; bislang »gegebenen-
falls vorhandene Baurechte 
erlöschen; Entschädigungsan-
sprüche bestehen nicht«.

An diesem Donnerstag ent-
scheidet jetzt der Gemeinde-
rat darüber, ob das Bauleit-
planverfahren eingeleitet 
wird. Sowohl der Altburger 

ralf.klormann
@schwarzwaelder-bote.de

Sie erreichen
den Autor unter

Ortschaftsrat als auch der 
Bau- und Umweltausschuss 
haben dies empfohlen.

Der Zeitplan
Nach diesem Aufstellungsbe-
schluss sollen dann unter an-
derem die Erschließung im 
Detail geplant und das Lärm-
gutachten fertiggestellt wer-
den, erklärt Quentin auf An-
frage unserer Zeitung. Vor 
der Sommerpause sind erneu-
te Beratungen in den Gremien 
geplant, danach wird die Öf-
fentlichkeit beteiligt und – 
wenn alles glatt geht – das Be-
bauungsplanverfahren noch 
in diesem Jahr abgeschlossen.

Konkret würde dies dann 
heißen, dass die Erschlie-
ßungsarbeiten im ersten  
Quartal 2022 ausgeschrieben 
und  Mitte 2022 in Angriff ge-
nommen werden. Da diese 
Maßnahmen nach Angaben 
von Quentin rund sechs Mo-
nate dauern, könnte eine  Be-
bauung ab Anfang 2023 mög-
lich sein. 

In Altburg soll in absehba-
rer Zeit ein neues Bauge-
biet erschlossen werden. 
Läuft alles nach Plan, 
könnten Häuslebauer ab 
2023 loslegen. Zunächst 
muss an diesem Donners-
tag jedoch der Gemeinde-
rat beschließen, das Bau-
leitplanverfahren ein -
zuleiten.

n Von Ralf Klormann

Calw-Altburg. Seit Jahren – 
genauer gesagt seit dem Bau 
im Jahr 2006 – führt eine der 
vier Abzweigungen des Kreis-
verkehrs am Altburger Orts-
eingang (von Calw kom-
mend) ins Nichts. Das dürfte 
sich jedoch bald ändern: 
Nördlich des Kreisels, im Be-
reich »Dole«, sollen in den 
kommenden Jahren rund 20 
Baugrundstücke entstehen. 
Ein Plan, der bereits seit län-
gerem besteht. 

Die Vorgeschichte
So hatten der Ortschaftsrat 
Altburg sowie  der Bau- und 
Umweltausschuss  bereits im 

Juni 2017  die Calwer Stadt-
verwaltung beauftragt,  Vor-
planungen weiterzuführen 
und zu klären, ob die Eigentü-
mer der dort liegenden 
Grundstücke bereit wären, 

bei der vorgesehenen Ent-
wicklung des Areal mitzu -
wirken. 

»Trotz der Bemühungen der 
Verwaltung, des Ortschaftsra-
tes und auch von weiteren 

Wird beim Altburger Kreisel ab 2023 gebaut?
Kommunales | Gemeinderat entscheidet am Donnerstag über Gebiet »Dole« / Rund 20 Bauplätze könnten dort entstehen

Calw. Die Calwer  Gemeinde-
ratssitzung am Donnerstag, 
28. Januar, 18 Uhr, wird er-
neut auch online übertragen. 
Darauf weist Carina Reck, 
Persönliche Referentin des 
Oberbürgermeisters, hin. 
»Das Video startet rechtzeitig 
unter youtube.com/calw 
channel oder auf 
www.calw.de«, so Reck. Auf 
der Tagesordnung stehen 
unter anderem Bekanntgaben  
(Kita-Schließung und Gebüh-
renerhebung Januar 2021, 
Ganztagesbetrieb in den Kin-
dertagesstätten),  Besetzung 
der Stelle des Ortsvorstehers  
für Altburg und Hirsau,  Sanie-
rungsgebiet »Nördlicher 
Stadteingang« und  Umnut-
zung des Hallenbads zu 
Archiv- und Depotzwecken.

Sitzung auch 
online zu sehen

Calw-Heumaden. Das neue 
Programmjahr des Männerfo-
rums Heumaden beginnt mit 
einer Absage – zum Bedauern 
der Verantwortlichen, heißt 
es in einer Pressemitteilung. 
So wird die für  Freitag, 12. 
Februar, geplante Veranstal-
tung mit  Thomas Schlag 
(»Geht die Kirche digital?«) 
ausfallen. Aber: »Voll Opti-
mismus hat das Team für die 
nächsten Monate weitere Ter-
mine mit interessanten The-
men vorgesehen«, bekräftigen 
die Organisatoren.

Am 16. April  (19 Uhr) 
nimmt Alfred Krabbe von der 
Universität Stuttgart die Teil-
nehmer mit in »Das fliegende 
Observatorium zur For-
schung im Weltall: Sofia Pro-
jekt« und am 1. Oktober 2021 
(19 Uhr) beschäftigt sich  Ro-
bert Köppen, Referent für die 
chemische Industrie beim 
Bundeswirtschaftsministe-
rium in Berlin, mit der Frage 
»Quo Vadis Mikroplastik – 
Eine gesellschafts- und risiko-
politische Betrachtung«. In 
der dunkleren Jahreszeit 
schließlich betrachtet am 12. 

November  (19 Uhr)  Horst 
Gräf von der ENCW  die Mög-
lichkeit des »Blackout – Die 
Energiewende«. 

Zwei Exkursionen
 im Sommer

Alle Abendtermine finden im 
evangelischen Gemeindehaus 
in Heumaden statt. Für die 
Sommermonate sind zwei Ex-
kursionstermine vorgesehen: 
So führt am 11. Juni (ab 16 
Uhr)  Eberhard Bantel  durch 
das Bohnenberger-Museum 
und durch den Geschichts-
weg (Treffpunkt: Bohnenber-
ger Museum Altburg) und am 
16. Juli  (16 Uhr) besichtigen 
die Teilnehmer die Stiftskir-
che in Herrenberg und das 
Glockenmuseums (Treff-
punkt wird  rechtzeitig be-
kannt gegeben). 

Der Programm-Flyer für 
das Jahresprogramm liegt in 
den Kirchen aus oder kann 
über die Homepage der evan-
gelischen Versöhnungskir-
chengemeinde eingesehen 
werden.

Neues Programm
Männerforum | Mehrere Termine geplant

Lokalredaktion Calw
Telefon: 07051/13 08 16
Fax: 07051/13 08 91
E-Mail: redaktioncalw@
schwarzwaelder-bote.de
Anfragen zur Zustellung:
0800/780 780 2 (gebührenfrei)

n Redaktionund Herunterladen«, heißt es 
weiter. 

Interessierte erreichen die 
virtuelle Entdeckungstour 
durch die Schule und ihr An-
gebot über die Schulhome-
page www.hhg-calw.de. Dort 
findet sich auch die Einla-
dung zu einer zusätzlichen 

Online-Veranstaltung für El-
tern, bei der die Schulleitung 
am Samstag,  13. Februar, ab 
10 Uhr das HHG mit seinen 
Angeboten und Möglichkei-
ten vorstellt und  Fragen be-
antwortet. Alles weitere dazu 
und zur Anmeldung ist auch 
auf der Homepage zu finden.

Calw. »Ab dem 30. Januar 
können interessierte  Schüler 
der Klasse 4 und ihre Eltern 
das Hermann-Hesse-Gymna-
sium (HHG) Calw auf vielfäl-
tige Weise erkunden«, 
schreibt die Schule in einer 
Pressemitteilung. 

Einblick ins Schulleben
Geboten werde ein Einblick 
in das Schulleben, in die An-
gebote des Unterrichts, aber 
auch über den Unterricht hi-
naus – und zwar in Form eines 
abwechslungsreichen virtuel-
len Angebots. »Lassen Sie 
sich mitnehmen auf eine Tour 
durch das Gebäude, durch die 
Klassenzimmer und die Fach-
räume. Schülerinnen und 
Schüler der Schule präsentie-
ren ihre Schule und ihre 
Arbeiten. Lehrerinnen und 
Lehrer vom HHG stellen ihre 
Fächer und Arbeitsgemein-
schaften vor. So kann man 
auch selbst interaktiv tätig 
werden, auf Entdeckungstour 
gehen und kleine Rätsel lö-
sen. Zusätzlich gibt es für alle 
Eltern wichtige Informatio-
nen zum Anschauen, Lesen 

Tag der offenen Tür – aber virtuell
Bildung | Hermann-Hesse-Gymnasium lädt ab 30. Januar ein
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Baugebiet »Dole« in Altburg

©Schwarzwälder Bote / Karte: Mapcreator.io/©HERE
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Am Kreisverkehr am Altburger Ortseingang sollen rund 20 Bauplätze entstehen. Foto: Klormann

Der Tag der offenen Tür des Hermann-Hesse-Gymnasiums 
findet  virtuell statt. Foto: © Konstantin Yuganov – stock.adobe.com

siegm
Hervorheben


